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Neuer Sportbereich im WSV
Jazz- und Modern-Dance

Der Wolfenbütteler Schwimmverein geht neue Wege und erweitert sein Sportangebot 
um den Bereich „Jazz- und Modern-Dance“. Die Basis dieser Abteilung wird von der

einundzwanzig Jahren. Trainerin ist Nassima Sen.
Das sonntägliche Training dient dazu, sich auf Turniere vorzubereiten. Es beinhaltet ne-
ben intensiven Kraft- und Dehnübungen auch choreographische Elemente. Sie werden
zu Tanzkombinationen zusammengeführt und erleichtern den Tänzerinnen das Erlernen.
Beim Tanzen werden somit künstlerische und sportliche Ausdrucksformen vereint. Sie
sind sehr frei in der Gestaltung und bieten vielfältige Möglichkeiten.
„Egal welche Altersgruppe, jeder der Freude am Tanzen hat, ist bei uns herzlich willkom-
men. Die Jazz- und Modern-Dance-Gruppe freut sich über neue Sportlerinnen und
Sportler. Einfach vorbeischauen und ausprobieren. Es macht immer sehr viel Spaß, 
dabei zu sein,“ so Trainerin Nassima Sen. 

Schauturnen des TSV Schöppenstedt. In fantasievoller und farbenfroher Kostümierung
präsentierten die Tänzerinnen ihre Aufführungen zur Filmmusik von „Avatar“. Die Zu-
schauer spendeten lang anhaltenden Beifall.
„Wir freuen uns ausdrücklich, mit Nassima Sen und ihrer Gruppe ein für den WSV inno-
vatives Sportangebot zur Verfügung stellen zu können. Alle Mitglieder sind aufgerufen,
dieses zu nutzen und so zur positiven Fortentwicklung des Bereiches Jazz- und Modern-
Dance beizutragen,“ erklärt Rainer Porath als Vorsitzender Sport.
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26. Januar 2013 ab 11 Uhr

ihrem Auftritt in Schöppenstedt.

Gruppe „Ripresa“ gebildet. Sie besteht aus Mädchen im Alter zwischen siebzehn und 

Ihren ersten Auftritt nach vier Monaten harter Proben hatte die Gruppe „Ripresa“ beim

Der neue Sportbereich im WSV. Die Jazz- und Modern-Dance-Gruppe „Ripresa“ bei



Inventur bei Bormann könnte 

man für Autokäufer schon als die 

schönste Zeit des Jahres bezeich-

man hat Ziele, die man erreichen will. 
Vielleicht ist eines davon "ein neues 
Auto kaufen". Unser Credo: Kein 

Kauf ohne unser Angebot gilt bei un-
serer Inventur ganz besonders für Sie:  
- über 15.000 Autos aller Marken

- Fahrzeugbewertung kostenlos 

- bis zu 1.500 Euro über dem DAT/

Schwacke-Wert beim Ankauf Ihres 
Gebrauchten. Suchen Sie jetzt aus! 

Der Inbegriff von günstig kaufen: 
Inventur bei Bormann. Jetzt hin! 

Wir prüfen bei Ihrem Auto den 
Batteriestatus und die Funktion der 
Lichtmaschine. Sollte ein Wechsel 
der Batterie nötig sein, erhalten Sie 
bei uns auf den Kaufpreis einen 
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Mercedes B 160: 
44 % GÜNSTIGER*
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EGA-LEICHTKAUF

Immer startklar:
BATTERIE
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✓ niedrige monatliche Raten 
✓ ohne Anzahlung möglich
✓ unkomplizierte Ablösung 
  von Vorkrediten 
✓ günstige Zinskonditionen 
✓ Finanzierung oder Leasing
✓ schnell & unkompliziert

Schützen Sie sich frühzeitig  
vor Pannen: Batterie-Belastungs-
test und Verbrauchsprüfung der 
Lichtmaschine erhalten  
Sie bei uns anstatt für 
19,90 Euro ab 5,90

Energiecheck: 
BATTERIE & CO.

✂
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* Vorteil gegenüber der ehemaligen Neupreisempfehlung (UPE) des Herstellers in Höhe von 27.865,– Euro. 
1Leasingbeispiel: Angebot der Santander Consumer Bank Santander-Platz 1, 41061 Mönchengladbach für Fahrzeuge bis zum Alter von 24 Monaten.

Ständig bei uns: 
15.000 FAHRZEUGE

Sparpreise & Nützliches: 
REIFEN & ZUBEHÖR 

Günstig in das neue Jahr: 
WERKSTATT-ANGEBOTE

Garantie & Finanzierung: 
Praktische ZUSATZDIENSTE

ALLE MARKEN. 

EIN PARTNER.
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Ihr Gutschein: 
WISCHER

Ihr Gutschein:
LOHNGUTHABEN

Kommen Sie mit Ihrer nächsten 

Reparatur zu uns! Zur Begrüßung 
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ben in Höhe von
(Ab einem Mindest- 
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B 160 Blue Efficiency 15.580,– > 
01/11, 23 tkm, 70kW, schwarz-met, 
Multif-Lkr, Klima, Sitzhzg, CD u. v. m.
Leasingangebot: Anzahlung 35 %,  
monatliche Rate 79,– Euro, Laufzeit 
36 Monate bei einer jährlichen Fahr-
leistung von 10.000 Kilometern.

nen. Das neue Jahr beginnt bald, 

AUTOHAUS GEBRÜDER
Autohaus Gebrüder Bormann GmbH
Im Sommerfeld 1 ·  38304 Wolfenbüttel-Halchter
Telefon 0 53 31/ 96 10 - 0 ·  Fax 0 53 31/ 96 10 - 66

www.autohaus-bormann.de  ·  info@autohaus-bormann.de

Verehrte Leserinnen 
und Leser,
wir wünschen Ihnen und 
Ihren Angehörigen eine 
schöne Adventszeit,
geruhsame Weihnachts-
feiertage und einen guten
Start ins Jahr 2013.

Herzlichst Ihre
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»Fümmelsee-Terrassen«    Gemeinschaftshaus Halchter
Über 15 Jahre erfolgreiche Gastronomie in WF-Halchter · Feiern aller Art Party- Catering- Grill-  und Verleihservice

Halchter: Saal bis 150 Personen Clubraum bis 50 Personen, »Fümmelsee-Terrassen«: Saal bis 100 Personen 

Hochzeitsfeiern?   Geburtstagsfeiern?   Konfirmationen?   Kommunionen?   Silber-Hochzeiten?   
Goldene Hochzeiten?   Sonstige Familienfeiern?   Vereinsveranstaltungen?

Wir sind genau der richtige Ansprechpartner für Sie, damit Ihre Feier zu einem Erfolg wird. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Dirk Mardus und Andrea Mardus-Eßer

Telefon: 0170/9855912
Weitere Informationen finden Sie unter www.gemeinschaftshaus-halchter.de

Grußwort Wilhelm Schmidt
Vorsitzender des Wolfenbütteler Schwimmvereins von 1921 e.V.

Liebe Mitglieder und Freunde 
des Wolfenbütteler Schwimmvereins von 1921, 

wenn Sie diese Ausgabe der WSV-Nachrichten in der Hand halten, dann liegen 
Weihnachten und der Jahreswechsel unmittelbar vor uns und ein für den WSV 21 
ereignisreiches Jahr geht zu Ende. Darum möchte ich im Namen des Vorstands und der
rund 1200 WSV-Mitglieder herzlich für die Unterstützung bei den vielfältigen Aufgaben
danken, die wir in großer Gemeinsamkeit geschafft haben. 

Die neuen und umgebauten Einrichtungen im Vereinsbad Fümmelsee lassen uns voller
Zuversicht auf die künftigen Sommerzeiten und die (hoffentlich) vielen Badegäste
blicken. Hier haben wir vor allem der Stadt, dem Landessportbund/Kreissport-
bund, dem Landkreis, verschiedenen Stiftungen, dem WSV-Freundeskreis, Architekt
Kemmerich und vielen engagierten Helfern zu danken. Mit den Kosten haben wir 
nahezu eine Punktlandung gemacht (die Macher des Schönefelder Flughafens und der
Elbphilharmonie können sich eine Scheibe abschneiden!). 

Dank an die Gemeinnützigen Wohnstätten eG und ihren Vorstand, die uns mit dem
Lichterfest/Sommerfest erneut ein Highlight präsentiert haben. Im Sport läuft es dank
des Einsatzes vieler Übungsleiter/innen, Betreuer/innen, Kampfrichter/innen und der
Abteilungsverantwortlichen immer besser. Viele junge Menschen werden bei uns 
erfolgreich begleitet, das ist auch Förderung für einen positiven Lebensweg. 

Und so könnte ich die guten Beispiele in unserem Vereinsleben vielfach fortsetzen, will
es aber dabei bewenden lassen. Die große WSV-Familie ist auch im 92. Jahr ihres 
Bestehens intakt. Ich hoffe, dass das noch lange so bleiben wird!

„Gut Nass“ und „Ski Heil“

Ihr Wilhelm Schmidt
1. Vorsitzender
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Im Portrait: Florian Bunn

DAS SZIOLS XKROSS-SYSTEM
EINE SPORTBRILLE – VIELE MÖGLICHKEITEN

XKROSS 2 
BIKE PRO

Panoramashield

XKROSS 2 BIKE
mit 6-Schlitz-
Technologie

XKROSS 3 RUNNING
mit 10-Loch-Technologie

XKROSS 4 WATER
mit Polfilter-Technologie

XKROSS 5 SKI
mit Thermoscheiben-Technologie

ACM
Temperatur-, Wind- und Lichtverhältnisse 

stellen die größte Problematik dar. 
Das Air Circulation Management (ACM) 

           von SZIOLS ist die erste und einzige 
                  Technologie, die hierfür sportart-
                            gerechte Lösungen 
                                       bietet.

                           D.P.X.TM XKROSS 
                WECHSELSCHEIBENSYSTEM
         verbindet Fassung und Filter, und den Innenclip 
       (optional). D.P.X. ermöglicht so unbegrenztes 
  Umrüsten einer Fassung für die unterschied-
                 lichsten Sportarten und 
                     Bedürfnisse.   

AFTER SPORTS 
BRILLE

Zusätzliche Fassung, in die 
der optische Innenclip 

eingeklickt werden kann. 
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XKROSS 5 SKI
ACM: Der Thermoeffekt der Doppelscheibe verhindert 

das Beschlagen der Filter beim Skifahren. Durch die 
anatomisch angepassten Filterformen (zwei Größen) 

sind die Augen vor Zugluft und Kälte geschützt.

Inhaber: Thomas Leupold · Lange Herzogstr. 6 · 38300 Wolfenbüttel · Tel: 05331.12 07 · info@behrens-brillen.de · www.behrens-brillen.deBEHRENSOPTIK

Gutschein 
15% auf alle 
Markengläser*

*gültig bis zum 31. Januar 2013
mit anderen Angeboten nicht kombinierbar

Mein Name ist Florian Bunn und ich bin der
neue „Bufdi“ im Verein. 

Viele werden mich schon kennen, ob nun
als Eltern eines von mir trainierten Kindes,
als Vereinskameraden, Trainer oder nur aus
der Zeitung als Schwimmer. Für alle ande-
ren stelle ich mich kurz vor.

Seit 2009 bin ich Mitglied im WSV und fing
mit dem Schwimmen an. Zuerst nur mäßig
erfolgreich, aber seit kurzer Zeit läuft es
bestens. 

Mit der Schwimmtechnik kam auch meine
erste Trainingsaufgabe auf mich zu. Ich
musste sozusagen den „Verlust“ von unse-
rem Freiwilligen Julian Schöppler wettma-
chen und hatte meine erste Schwimm-
gruppe (Gruppe D-Jugend). 

Sie hat  einige Talente und gute Schwim-
mer. Ich fand schnell Gefallen an der Kin-
der – und Jugendarbeit und übernahm im-
mer mehr Aufgaben. 

Bald reifte die Idee, der Nachfolger von
Laura Ziebarth zu werden. Da es aber im
Bundesfreiwilligendienst nicht damit getan
ist, Schwimmtraining zu geben, habe ich
seitdem zum Beispiel zusätzlich noch ei-
nen Kindergarten und das Eltern-Kind-Tur-
nen auf dem Programm. Dieses bereitet
mir sehr viel Spaß. 

Ich freue mich auf die weiteren Aufgaben
bis August 2013 und hoffe, dass durch
meine Arbeit etwas bewegt werden kann.
Auch sportlich werde ich weiter alles ge-
ben!

Euer Florian
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Exklusiv-Interview: Dana Wagner vor der Winterpause
Mit mehreren Wettkämpfen auf internationaler Ebene startete die WSV-Triathletin in die erste Profi-Saison.

„Ich bin wirklich Profi geworden“. Dana
Wagner spricht im Interview über ihren Rei-
feprozess, ihre Pläne, neue Trainingsansätze
und das internationale Umfeld.
Frau Wagner: War es ein aufregender
Sommer für Sie in den internationalen
Wettkämpfen zu starten?
Es ist natürlich immer wieder spannend,
neue Rennen kennen zu lernen, dabei Neu-
es in der Welt kennen zu lernen und im Op-
timalfall auch noch gute Resultate einzufah-
ren. Dieses Jahr war besonders abwechs-
lungsreich. Sowohl mein erstes Mal in Asien
(Sri Lanka) als auch erstmals in Skandinavi-
en - zuerst beim Challenge Aarhus in Däne-
mark und später noch beim Ironman Schwe-
den in Kalmar. Hinzu kamen Rennen in Aus-
tralien (Melbourne) und Österreich (St. Pöl-
ten und Klagenfurt) und im Dezember geht
es erneut nach Australien (Busselton, We-
stern Australia).
Hatten Sie gar keinen Urlaub?
Ich bin zwar viel in der Welt herum gekom-
men, aber so richtig Urlaub war es meistens
nicht. Vor dem Ironman in Schweden habe
ich dort ein bisschen Sightseeing gemacht,
in Sri Lanka war ich auch einen Tag in der
Hauptstadt Colombo auf Tour und nach dem
Ironman in Melbourne bin ich die Great Oce-
an Road abgefahren. Im Dezember werde
ich nach dem Ironman Western Australia
nach Cairns fliegen und mir das Great Barri-
er Reef anschauen, bevor es dann noch
nach Tasmanien zum Radfahren geht.
Wenn Sie Ihre Leistung einschätzen, ver-
gleichen Sie sich dann mit den besten Pro-
fi-Triathletinnen?
Ich schaue schon, was die anderen machen
und verfolge die Ergebnisse meiner Konkur-
rentinnen und in welchen Disziplinen ich
dran bin und woran ich noch arbeiten muss.
Wenn ich meine Leistung nach einem Wett-
kampf betrachte, geht es mir aber
hauptsächlich darum, ob ich für mich selbst
eine gute Leistung gebracht habe und mit
dem Resultat zufrieden bin. Im Rennen darf
man sich bei der Langdistanz sowieso nicht
an der Konkurrenz orientieren, sondern
muss in sich hinein horchen und sein eige-
nes Rennen machen. Alles andere bringt
nicht die optimale Leistung im Ziel. Der 2.
Platz beim Ironman Schweden und der 4.

Platz beim Ironman Austria haben mir aber
gezeigt, dass ich durchaus schon konkur-
renzfähig bin und auf dem Rad zu den Be-
sten gehöre.
Vertreten Sie die Auffassung, in Ihrer
Sportart gibt es nur eine Chance?
Bei jedem Wettkampf gibt es eine neue
Chance für das perfekte Rennen, den per-
fekten Tag oder die perfekte Leistung. Auch
wenn man feststellt, dass man in dem einen
Jahr nicht weiter gekommen ist, gibt es die
Möglichkeit, im nächsten Jahr im Training et-
was umzustellen, wegzulassen, neu ins Pro-
gramm zu nehmen. In diesem Sport wird
man nur mit stetigen Veränderungen erfolg-
reich sein. Die Konkurrenz schläft nicht und
wenn ich im Training immer dieselben Reize
setze, sind es für den Körper schnell keine
Reize mehr, die Leistung stagniert. Also
muss ich immer wieder Neues ins Training
einbauen, neue Dinge versuchen und neue
Chancen nutzen. Erstmals seit zehn Jahren
arbeite ich seit Kurzem mit einem erfahrenen
Coach zusammen, dem Briten Mark Kleant-

hous. Davon verspreche ich mir insbesonde-
re meine Verletzungsanfälligkeit besser in
den Griff zu bekommen und noch an weite-
ren kleinen Stellschrauben drehen zu kön-
nen, die den kleinen Unterschied ausma-
chen. Ich weiß, dass ich schon Vieles richtig
gemacht habe, sonst wäre ich nicht so weit
gekommen, aber es gibt immer noch etwas,
das ich dazulernen kann und so werde ich
meine ganze Herangehensweise noch wei-
ter professionalisieren.
In Ihre Vorbereitungen haben Sie viel Zeit
investiert. War es nachgehend betrachtet
angemessen?
Als Profi-Triathletin ist der Sport mein Job.
Und wie bei jedem Beruf verbringt man da-
mit viel Zeit. Es gibt immer Dinge, die gut
laufen und welche, die weniger gut laufen.
Das kennt (fast) jeder von seiner Arbeit. So
ist es auch im Training. Manche Ansätze
sind gut, andere sind nicht zielführend und
müssen wieder verworfen werden. Manches
ist leider auch kontraproduktiv und daraus
resultiert dann im Sport eine Verletzung. Ir-

Harztorplatz 4 • 38300 Wolfenbüttel • Telefon 0 53 31- 72418 • Fax 29 8129 • www.fahrschule-huetter.de

FAHREN
LERNEN

»Sie können sich ein Spielzeug-Auto kaufen,

sich weiter von Ihrer Oma fahren lassen

oder gleich zu Hütter gehen.«
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Gabelsbergerstraße 15 · 38304 Wolfenbüttel
Telefon  0 53 31 / 28 78 · Telefax  0 53 31 / 2 93 86
www.linde-dach.de · info@linde-dach.de

Wir steigen auch
der Stadt auf’s Dach!

gendeine Stellschraube passte diesbezüg-
lich scheinbar noch nicht und so verbrachte
ich leider einige Zeit dieses Jahres verletzt
und konnte nicht den Umfang trainieren, den
ich wollte oder eigentlich hätte machen
müssen. Verglichen mit anderen Profi-Triath-
le-tinnen mache ich noch wenig, da mein

Warum?
Ich fühle mich hier in der Gegend sehr wohl
und finde im Braunschweiger Umland opti-
male Straßen und Wege fürs Laufen und
Radfahren. Beim WSV habe ich die Möglich-
keit, mein Schwimmtraining mit anderen
Athleten in einer Gruppe durchzuführen und
fühle mich im Verein sehr wohl. Der WSV hat
immer versucht, mich nach seinen Möglich-
keiten zu unterstützen und da möchte ich
auch ein Stück zurück geben.
Träumen Sie von einem Wechsel ins Aus-
land?
Eigentlich fühle ich mich hier sehr wohl und
möchte nicht weg. Aber das Wetter in
Deutschland lässt natürlich nicht ganzjährig
gleichermaßen gute Trainingsbedingungen
zu. Nach einem Winter im Ausland bin ich
aber immer wieder froh, hierher zurück zu
kommen. Dass ich ganz weggehen könnte,
sehe ich deshalb zur Zeit noch nicht. Wobei
es natürlich schon so ist, dass Triathlon in
Deutschland keinen sehr hohen Stellenwert
hat und ich ohne die Unterstützung meiner
Eltern nicht über die Runden kommen wür-
de. Das sieht zum Beispiel in den USA ganz
anders aus. Dort gibt es auch viele Alters-
klassensportler, die finanzkräftige Sponso-
ren haben und ihren Sport vollkommen
durch Sponsoring finanzieren können. Das
ist bei mir leider nicht der Fall. Es ist immer
ein Kampf und so habe ich für die kommen-
de Saison gar keinen finanziellen Sponsor.
Ich habe zwar ein paar Kooperationspartner,
die mich mit Material unterstützen, worüber
ich sehr froh bin, aber davon habe ich weder
meine Miete bezahlt noch etwas zu essen.
Selbst im Süden Deutschlands ist es schon
ein ganzes Stück einfacher, Sponsoren zu
gewinnen als in der Braunschweiger Region.
Vielen Dank an meine Braunschweiger
Sponsoren Fahrrad Hahne, Derpart, die
Physiotherapiepraxis Rohland und web-
forum.de/ggu-software.com. Auch wenn
ich am liebsten hier bleiben würde, muss ich
sehen, dass ich spätestens ab 2014 nicht
mehr permanent meinen Eltern auf der Ta-
sche liege und gegebenenfalls muss ich
dann doch einen Wechsel in Betracht zie-
hen.
Setzen Sie voll auf Triathlon oder machen
Sie noch andere Dinge?
Neben den Braunschweiger Firmen unter-
stützen mich debello mit Laufrädern, Chia-
mind, SLS3 mit Wettkampfbekleidung,
Rudy Project mit Helmen und Sportbrille,
Xendurance, Scrane mit meinem Zeit-
fahrrahmen sowie BikeFitting und Spon-
ser Sportfood. Nebenbei habe ich mich in
der Trainingsbetreuung selbständig ge-
macht und betreue auch andere Triathleten
mit Trainingsplänen. Weitere interessierte
Sportler dürfen sich gerne an mich wenden
und einen Blick auf meine Homepage
www.danawagner.de werfen.
Wo sehen Sie sich in 2013?
Zunächst bis April für vier Rennen in Austra-
lien. Danach bei einigen Wettkämpfen in Eu-
ropa und im Oktober hoffentlich auf Hawaii
bei den Ironman Weltmeisterschaften.

Danke für das Gespräch. Das Interview führ-
te WSV-Pressesprecher Andreas Meißler.

Dana Wagner – Vor der Winterpause
Körper scheinbar noch etwas Zeit benötigt,
um sich an die Umfänge zu gewöhnen.
Wenn alles gut läuft, kann ich die Umfänge in
den nächsten Jahren aber langsam immer
weiter steigern und sehe dort noch einiges
an Potenzial für Leistungssteigerungen.
Sie sind dem WSV als Heimatverein treu.

Telefon (0 53 31) 29 80 36 · Wolfenbüttel

SSSStttteeeepppphhhhaaaannnn    NNNNiiiieeeehhhhooooffffffff     ····     TTTTiiiisssscccchhhhlllleeeerrrrmmmmeeeeiiiisssstttteeeerrrr
LLLL iiiinnnnddddeeeennnneeeerrrr     SSSSttttrrrraaaaßßßßeeee    7777    ····     33338888333300002222    WWWWoooollll ffffeeeennnnbbbbüüüütttt tttteeeellll
TTTTeeeellll .... ((((0000 55553333 33331111)))) 22229999 88880000 33336666 ···· FFFFaaaaxxxx    ((((0000 55553333 33331111)))) 99994444 99998888 44440000

Möbel.
Fenster.
Türen.
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Seid ihr fit ?    Wollt ihr`s bleiben?    Wollt ihr`s werden?
Unser erweitertes Sportprogramm bietet ab Januar 2013 einiges:

Kraftraum siehe Sportprogramm nach Absprache auch mit Übungsleiter

Indoor-Cycling Termin noch offen unterschiedliche Leistungs- und       
Altersgruppen mit Übungsleiter

Rückenschule Dienstag  19 bis 20 Uhr mit Physiotherapeuten 
3 EUR pro Person und Stunde

Gymnastik 40 Montagabend gymnastische Vielfalt, Joga,                    
Aerobic u. Pilates

Aqua Gymnastik Donnerstag 20 bis 21 Uhr im privaten Bad
40 EUR für 10 Einheiten 

Radtouren jeder zweite Samstag im Monat 50 – 60 Kilometer mit Tourenrädern

Fitness in der Dienstag oder Donnerstag      Gymnastik oder Jogging / 
Warteschleife (Kinder beim Schwimmtraining) Walking für die Eltern

Die Übungsleiter für die Gymnastikangebote sind Nicole Arendt, Susanne Petermann und Alexandra Brandes.

Solltet ihr Interesse haben an einem oder mehreren unserer erweiterten Angebote, dann meldet Euch bei:

Rainer Porath (Vorsitzender Sport)    

rainer.porath@wsv21.de

Telefon mobil:  01 51/14 20 50 30

„Indian-Summer“ am Fümmelsee.
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Der neue Sportbereich „Jazz- und Modern-Dance“ stellt sich vor
Name, Vorname, Alter, Sternzeichen, Hobbies, Lieblingsgericht, Lebensmotto, Ich bewundere, Ich betreibe Jazz- und Modern-Dance, weil… 

Sen, Nassima
25, Jungfrau
Malen, Klavier spielen, Lesen,
Sport jeglicher Art
Orientalische Küche
Hör nie auf an Dich zu glauben
Starke Persönlichkeiten
Ich betreibe Jazz- und Modern-
Dance, weil Tanzen mehr ist als
sich zu bewegen, es ist eine
Lebenseinstellung.

Proest, Svea Lyn 
19, Skorpion 
Tanzen, Fotografie, Musik
Lasagne
Carpe diem
k. A.
Ich betreibe Jazz- und Modern-
Dance, weil der Tanz das
stärkste Ausdrucksmittel der
menschlichen Seele ist.

Busch, Emina 
17, Schütze
Jazz-Dance, Klavier spielen,
Geige spielen
Lasagne, Gerichte vom Balkan
Carpe diem
Pink, David Sides
Ich betreibe Jazz- und Modern-
Dance, weil es mir viel Spaß
macht, mich zur Musik zu be-
wegen.

Pursche, Jacqueline 
21, Skorpion 
Tanzen, Musik 
Viel zu viel
No risk, no fun
k. A.
Ich betreibe Jazz- und Modern-
Dance, weil es Spaß macht und
man so viel damit ausdrücken
kann.

Steiner, Patricia 
17, Stier 
Jazz-Dance, Freunde treffen
Spaghetti mit Tomatensoße
Lebe jeden Tag, als wäre es
dein letzter
k. A.
Ich betreibe Jazz- und Modern-
Dance, weil es mir Spaß macht
und ich mich gerne zur Musik
bewege.

Sommer, Kerstin
18, Zwilling 
Jazz- und Modern-Dance, Fit-
ness 
Pasta
Nutze jede Chance, die du be-
kommst
Meine Familie
…, weil man beim Tanzen alle Emo-
tionen „heraus lassen“ kann und ich
tanze, seitdem ich fünf Jahre alt bin.

Wach, Anne
18, Steinbock 
Jazz-Dance
Pizza
Ohne Fleiß kein Preis
Meinen Papa!
Ich betreibe Jazz- und Modern-
Dance, weil es mir Spaß macht.

Müller-Dethard, Lisa 
17, Fisch 
Jazz-Dance, Tennis, Klavier
spielen
Lasagne, Pizza
No risk, no fun
Meine Freundin
Ich betreibe Jazz- und Modern-
Dance, weil es mir sehr viel
Spaß bereitet.

Dawson, Lesley-Anne
18, Skorpion 
Tanzen, Freunde treffen 
Spaghetti
Man lebt nur einmal
Meine Eltern
Ich betreibe Jazz- und Modern-
Dance, weil es mir Spaß macht
und ich es liebe, zu tanzen.

Klingemann, Julia
19, Zwilling
Tanzen, Lesen, Freunde treffen
Feldsalat mit warmen Feta und
Zucchini
Lebe jeden Tag, als wäre es der
letzte deines Lebens
k. A.
…, weil es mir Spaß macht und
ich die Gemeinschaft während
des Tanzens liebe.

Kontakt und Information: 

Nassima Sen
E-Mail: nassima.sen@web.de

Telefon: 0176/74117435
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sundheitszustand ist die Senioren-WM
2013 in Assiago, Italien, fest eingeplant.

Hartmut Steckhan

Auf mittelalterlichen Pfaden

Wolfgang Tschersich, den Älteren unter den
Vereinsmitgliedern sicherlich besser be-
kannt unter dem Namen "Tuckerich", hat
zwar seine berufliche Heimat vor langer Zeit
nach Bad Lauterberg verlegt, ist aber im-
mer noch sportlich im WSV als Skiläufer
tätig.
Nachdem der heute 76-jährige bis 1985 an
den großen Volksläufen in aller Welt teilge-
nommen hatte, beteiligte er sich an den Se-
niorenweltmeisterschaften, heute Masters
genannt. Während bei den Volksläufen Di-
stanzen zwischen 50 und 90 Kilometern
zurückgelegt wurden, absolviert er bei den
Masters Streckenlängen von 5, 10 und 15
Kilometern.
Bei den Volksläufen werden riesige Starter-
felder auf die Strecke geschickt und für die
Spitzenläufer sind die ersten Startreihen re-
serviert. Die Stars lockt man mit hohen
Geldprämien an, so dass „Tuckerich“ bei
seiner ersten Senioren-WM 1985 mit Georg
Thoma, dem Olympiasieger in der Nordi-
schen Kombination, in einer Reihe stand.
Bei seinen einundzwanzig WM-Teilnahmen
zählten für Wolfgang nicht nur die sportli-
chen Ergebnisse, sondern auch Land und

Leute kennenzulernen, Freundschaften zu
schließen, Eröffnungs- und Abschlussfeiern
zu erleben und in den berühmten Skistadi-
en der Welt zu
starten. So konnte
er in Lake Placid,
Seefeld, Calgary,
Lillehammer und
Autrans an den
Start gehen, alles
Austragungsorte
der Olympischen
Winterspiele.
Wegen der beson-
ders herzlichen At-
mosphäre sind
ihm die die Veran-
staltungen in An-
chorage (Alaska)
und Mariazell
(Österreich) in gut-
er Erinnerung ge-
blieben. Bei ent-
sprechendem Ge-

HILO
®

Gerhart-Hauptmann-Str. 32
38304 Wolfenbüttel
Telefon 05331/909468
Fax 05331/859785
hilo-wolfenbuettel@gmx.de

Arbeitnehmersteuern
überall in Deutschland

www.hilo.de

Haben Sie neben Ihrem Gehalt/Ihrer Rente
Miet- und/oder Zinseinnahmen von
insgesamt nicht mehr als €  13.000/26.000
(ledig/verh)? Dann kommen Sie zu uns
Wir beraten Sie bei der

als Mitglieder ganzjährig.
Auf Wunsch übermitteln wir Ihre Steuererklärung dem Finanzamt elektronisch.

Einkommensteuererklärung

LOHNSTEUERHILFEVEREIN HILO

Hilfe in Lohnsteuerfragen e.V.
Beratungsstelle
Leiter: Dipl.- Kfm. Gerald Aßmann

Wolfgang Tschersich, Nummer 9541, beim 15-Kilometer-Lauf
2012 in Oberwiesenthal.

ihren zahlreichen Sehenswürdigkeiten ver-
lebten die WSV-Senioren einen interessan-
ten und abwechslungsreichen Nachmittag.

Erna Winkler

Die aktive Seniorengruppe des Wolfenbüt-
teler Schwimmvereins begab sich auf einen
erlebnisreichen Tagesausflug.
Mit dem Oldtimer-Bus eines bekannten, lo-
kalen Reiseunternehmens ging es zunächst
auf das Klostergut Wöltingerode. Während
der Fahrt im historischen Ambiente wurden
viele Erinnerungen ausgetauscht.
Nach einem schmackhaften Mittagessen
nahmen die WSVer an der einstündigen
Führung durch die historische Klosterbren-
nerei mit Verkostung im Gewölbe der Klo-
sterkirche teil. Sie erfuhren viele interessan-
te Dinge über die Geschichte des Klosters,
die Landwirtschaft des Klostergutes, über
die Klosterkammer-Stiftung und vor allen
Dingen über die Kunst der Spirituosenher-
stellung - das Brennen des Destillats und
die Likörbereitung. Wie aus Weizenkörnen

Weizenkorn wird, erklärte ihnen der Brenne-
reiführer.
Anschließend führte der Ausflug in die alte
Kaiserstadt und das Weltkulturerbe Goslar.
Bei einem Bummel durch die Altstadt mit

Die WSV-Senioren begaben sich mit dem Oldtimer-Bus auf Entdeckertour.

WSVer bei Senioren-WM
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Gute Laune auf dem Achtermann bei den WSV-Kids.

Liebe Vereinsmitglieder!

Der Winter steht vor der Tür und wird uns
hoffentlich eine ergiebige Schneelage im
Harz bescheren. Auch in der Langlaufsai-
son 2013 biete ich wieder den Kurs „Ski-
langlauftechnik“ für Familien, Jugendliche
und Erwachsene an. Mitglieder, die gerne
Skilanglauf machen, können hierbei ver-
schiedenste Techniken erlernen.

Zwei Lehrgangstermine stehen auf dem
Programm. Diese Kombination wurde in
der Vergangenheit sehr gut angenommen.
Maximal können dreiundzwanzig Personen
teilnehmen.  Neu ist die Teilnahme am City-
Biathlon in Braunschweig.

Der erste Lehrgang ist für Familien, An-
fänger und „Wiedereinsteiger“ gedacht. Ei-
nen Fortschritt wird jeder Teilnehmer nach
dem Kurs mitnehmen. Gerade das Brem-
sen und der Spurwechsel sind wichtige
Elemente, um mehr Sicherheit und Spaß in
diesem Sport zu haben.
Aber auch verschiedene Techniken (Auf-
stieg „V“ oder „parallel“, Abfahrt, Abdruck,

Skilanglauf-Schulung für Familien, Jugendliche und 
Erwachsene! – City-Biathlon in Braunschweig

Wachsen) sowie der Doppelstock und der
Diagonalschritt sollen vermittelt werden.
Keine Sorge! So viel ist das gar nicht und
der Spaß kommt nicht zu kurz. Spiele wer-
den ebenfalls eingebunden.

Der zweite Lehrgang spricht als Ski-
langlauftour die Fortgeschrittenen an. Un-
sere letzte Tour im Februar 2012 war bei
herrlichem Sonnenschein sowie Minusgra-

den zur Wolfswarte
und am Rehbergergra-
ben entlang ein ein-
maliges Erlebnis. Die
schnelle Abfahrt führte
herunter zum Torfhaus
und über den „alten“
Weg sowie die Hop-
fensäcke zurück nach
Oderbrück. Es wird bei
der Tour auf alle Lei-
stungsstufen Rück-
sicht genommen und
die erlernten Techni-
ken führen zu deutli-
chen Erfolgen.

Neu im Angebot ist,
dass ich mit Euch

beim Biathlon in Braunschweig starten
möchte. Die  Veranstaltung ist in den letz-
ten beiden Jahren von der Volksbank
Braunschweig-Wolfsburg als City-Biathlon

um den Dom organisiert worden und jeder
konnte mitmachen. 
Termin hierfür ist der 2. und 3. Februar
2013. Das ist ein Riesen-Spaß! Die Route
hat eine Länge von 450 Metern und wird
um den Dom und die Burg in der Innen-
stadt gelaufen.
Auf dem Burgplatz findet das Schießen mit
Lasergewehren statt. Das Skilaufen in einer
Stadt ist ein ganz besonderes Erlebnis.
Hierfür stellt die Skiabteilung von Eintracht
Braunschweig kostenlos die Ausrüstung
zur Verfügung. Dieses sollte auch genutzt
werden. 

WO: Skilehrgang WSV-Hütte Oderbrück
City-Biathlon Braunschweiger Dom

WANN: Sa., 12.01.2013 (Technik) und So.,
10.02.2013 (Skitour) jeweils 10.30 Uhr
DAUER: Technik zwei Stunden,  Tour vier
Stunden
WAS IHR BRAUCHT: Eigene Langlaufs-
kiausrüstung, etwas Erfahrung im Ski-
Langlauf, Kleidung (auch zum Wechseln),
eigene Verpflegung.
BEI UNPASSENDER WITTERUNG: Gibt
es einen neuen Termin. 
ANMELDUNG BITTE ÜBER E-MAIL:
4Volkmer@Web.de
Bis bald und auf eine tolle Skisaison!

Mathias Volkmer

WSV-Kids zum
Saisonabschluss

im Harz
Zum traditionellen Saisonausklang trafen
sich auch in diesem Jahr die Nachwuchs-
Triathleten des Wolfenbütteler Schwimm-
vereins in der Vereinshütte in Oderbrück/
Harz zu einem gemeinsamen Wochenen-
de. Am Freitag ging es bei sonnigem Wet-
ter noch schnell auf den „Achtermann“, um
die ausgezeichnete Rundumsicht zu ge-
nießen. Auf dem Samstagsprogramm
stand eine ausgiebige Erlebnistour auf ab-
gelegenen Wegen und versteckten Tram-
pelpfaden durch den Naturpark Harz und
schließlich das Bezwingen einer Kletter-
wand. Die Abende wurden mit Tischtenni-
sturnieren und Gesellschaftsspielen ver-
bracht. Am Sonntag ging es früh raus zu ei-
nem gemeinsamen Lauf, bevor die Heim-
reise angetreten wurde. Thomas Weiser

Ihre Ansprechpartner im Verein
Name Vorname Funktion Tel. priv. E-mail
Schmidt Wilhelm 1. Vorsitzender 05341/264929 wilhelm.schmidt@wsv21.de
Clodius Bernd Vorsitzender Organisation 05331/907620 bernd.clodius@wsv21.de
Porath Rainer Vorsitzender Sport 05331/75142 rainer.porath@wsv21.de
Kröll Ursula Vorsitzende für Finanzen 05331/31183 ursula.kroell@wsv21.de
Seiler Peter geschäft. Vorstandsmitglied 05331/5936 peter.seiler@wsv21.de
Meißler Andreas Pressewart 05331/74225 andreas.meissler@wsv21.de
Fiebig Manfred Badwart 05331/906175 manfred.fiebig@wsv21.de
Sukopp Claus Hüttenwart 05331/69994 claus.sukopp@wsv21.de
Justen   Detlef Wasserballwart 0178/1622216 wasserballwart@wsv21.de
Vogel Stefan Schwimmen 0151/22160245 stefan.vogel@wsv21.de
Seiler Peter Tenniswart 05331/5936 peter.seiler@wsv21.de
Steckhan Hartmut Skiwart 05331/75042 hartmut.steckhan@wsv21.de
Schöppler Uwe Triathlonwart (kommissar.) 05331/4059299 triathlonwart@wsv21.de
Klaus Nichte Tischtennis 05331/4 34 27 tischtennis@wsv21.de
Vogel Lennard Sprecher Jugendrat 0151/22160245 lennard.vogel@wsv21.de
WSV-Geschäftsstelle 05331/46200 info@wsv21.de
WSV-Skihütte 05520/2939
Vereinsheim Fümmelsee-Terrassen 0170/9855912
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Der Bezirksschwimmverband Braun-
schweig ehrte Ingo Pickert vom Wolfenbüt-
teler Schwimmverein für seine herausragen-
den wasserballsportlichen Erfolge mit einer
Ehrenurkunde und einem Präsent.
So würdigte der Vorsitzende Andreas Lange
vor allem das langjähre vorbildliche und prä-
gende Auftreten des Ausnahmesportlers auf
lokaler, nationaler und internationaler Ebe-
ne. Andreas Meißler

Der Wolfenbütteler Schwimmverein hat 
in Zusammenarbeit mit dem Bezirks-
schwimmverband Braunschweig die Aus-
bildung zum Trainerassistenten für insge-
samt sieben Sportler und Nachwuchskräf-
te begonnen.
Am ersten, viertägigen Abschnitt in Goslar,
der als Einstieg in die Qualifizierung im Trai-
nings- und Übungsbetrieb galt, nahmen
vom WSV Timo Knackstedt aus der Sparte
Triathlon sowie Tobias Volke, Leon Bi-
schoff, Kristopher Wilkens, Keno Kramer,
Brian von Büren und Florian Straube aus
der Wasserballabteilung teil.
"Für uns ist es wichtig, den Jugendlichen
eine Perspektive für die Zukunft zu geben,
den sehr guten Zusammenhalt in der Was-
serballjugend noch weiter zu verbessern

Ausbildung zum Trainerassistenten

Schwimmverband
ehrt Ingo Pickert

ll Terrassen- und Sitzplätze ll Bade- und Schwimmteiche
ll Wasserspiele und Biotope ll Pergolen und Carports
ll Pflaster- und ll Sichtschutzanlagen

Natursteinarbeiten und Zäune

Tel. 05331/68397 · Internet: www.klingenberg-galabau.de

Fünf WSV-Teilnehmer anläßlich ihres ersten Ausbildungsabschnittes zum Traineras-
sistenten (v. l. n. r.: Leon Bischoff, Kristopher Wilkens, Keno Kramer, Brian von
Büren, Florian Straube). Es fehlen Timo Knackstedt und Tobias Volke.

und insbesondere den Nachwuchs aus der
Schulaktion mit Hilfe der zukünftigen Assi-
stenten zu fördern," erklärten Wasserball-
wart Detlef Justen und Trainer Peter Wald-
mann übereinstimmend.
Für die Jugendlichen stand vor allem der
Austausch mit den übrigen dreizehn Akti-
ven im Rahmen der Weiterbildung im Vor-
dergrund.
Der Trainerassistent bildet den Grundstein
für die Trainer-Lizenz. Basierend auf die-
sem ersten Lehrgang ist noch ein allgemei-
ner Aufbaulehrgang und ein wasserball-
spezifischer Abschlusslehrgang notwen-
dig. Insgesamt eine sehr anspruchsvolle
und zeitaufwendige Weiterbildung, die von
den Teilnehmern viel abverlangt.

Detlef Justen

Auch dieses Jahr nahmen die Nachwuchs-
Triathleten des Wolfenbütteler Schwimm-
vereins wieder überaus erfolgreich an der
Schülerserie Süd teil. Dabei handelt es sich
um acht Wettkämpfe mit unterschiedlichen
Streckenlängen und Schwerpunkten, wo-
bei für jeden Athleten die vier besten Plat-
zierungen in die Gesamtwertung übernom-
men werden.

Bei den Mädchen in der Altersklasse TW8
(weiblich 8-9 Jahre) erreichte Lilly Wand
den 3., Jule Schwägermann den 4. und
Laura Schaper den 5. Gesamtrang. Lilly
Wand schaffte dabei sogar den ersten
Platz in Königslutter. 

Die Altersklasse TW10 beendete Maureen
Scharnhorst mit dem 5. Gesamtrang.

In der AK TW14 sind gleich 3 Athletinnen
unter den ersten fünf Plätzen. Nina Scha-
per auf dem 2., Ayana Scharnhorst auf
dem 4. und Jule Niedung auf dem 5. Ge-
samtrang. Komplettiert wird das hervorra-
gende Ergebnis mit dem 9. Platz für Karo-
line Paul und dem 12. Gesamtrang für Ma-
rika Arendt. Nina Schaper konnte dabei
den Wettkampf in Godshorn, bei Hannover,
für sich entscheiden.

Bei den Jungen erreichten Paul Linus und
Jonathan Lendrat in der Altersklasse TM10
die Plätze 8 und 9, sowie Kilian Arendt den
Platz 21.

WSV Triathlon-Jugend erfolgreich im Jahr 2012
Die Altersklasse
TM12 konnte Luca
Rieck durch vier
Siege mit der Ma-
ximalpunktzahl für
sich entscheiden,
Philipp Schulz be-
legte in dieser
Klasse den 5. Ge-
samtrang. 
Tom Niehoff und
Tom Hetscher be-
legten die Plätze
19 und 20.
In der AK TM14
belegte Frederik
Elwart den 6. Ge-
samtrang.

Thomas Weiser 

Hintere Reihe v. l.: Luca Rieck und Philipp Schulz. Vordere Rei-
he v. l.: Jule Niedung, Ayana Scharnhorst, Kilian Arendt, Jonat-
han Lendrat, Maureen Scharnhorst, Jule Schwägermann, Lau-
ra Schaper und Marika Arendt.

DER GARTENGESTALTER
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Erlebnis Wohnen

wohnen-wf.de

Riesige Riesige WWohnungsauswahl!
ohnungsauswahl!

bare Situation für Fußgänger und Radfahrer
entlang der Landesstraße 614 zwischen Wol-
fenbüttel und Salzgitter hingewiesen.
Beim jüngsten Ortstermin erläuterten sie
dem SPD-Fraktionsvorsitzenden im Kreistag

und Landtagskandidaten Falk Hensel
die Lage.
Durch das Ende des Rad- und
Fußweges in Höhe des Familien- und
Naturbades Fümmelsee gibt es bis zur
Kreuzung Hoheweg enorme und viel-
fältige Risiken. Die Einwohner von
Fümmelse und Thiede sowie die vielen
Pendler in die Industriebetriebe Salz-
gitters sind erheblichen Gefährdungen
ausgesetzt.
In der Sommersaison häufen sich die
Gefahren für die Badbesucher aus
Richtung Fümmelse. Falk Hensel sag-
te zu, sich im Rahmen der Diskussion
um das neue Radverkehrskonzept,
welches im Landkreis ausliegt, sowohl
beim Land als auch beim Landkreis für
das Projekt stark zumachen.

Fümmelses Ortsbürgermeisterin Hiltrud Bay-
er und Thiedes Ortsbürgermeister Wilhelm
Schmidt, der auch Vorsitzender des Wolfen-
bütteler Schwimmvereins ist, haben erneut
auf die gefährliche und nicht länger hinnehm-

Hiltrud Bayer und Wilhelm Schmidt werden
die Ortsräte von Fümmelse und Thiede mit
dem Thema zum wiederholten Mal befassen,
damit auch die Räte von Wolfenbüttel und
Salzgitter in dieser Sache noch einmal Ein-
fluss auf die Radwegeplanung und eine zügi-
ge Umsetzung des Projekts durch das Land
Niedersachsen nehmen.
„Übereinstimmendes Ziel aller Beteiligten
muss es sein, ein Höchstmaß an Sicherheit
für Fußgänger und Radfahrer zu gewährlei-
sten. Sie sind im Straßenverkehr besonders
zu schützen“, erklärten Bayer, Schmidt und
Hensel.

WSV-Vorstand

Skiflohmarkt lockt
Besucher an

Bei strahlendem Sonnenschein und bestem
Spätherbstwetter kamen am 17. November
wieder zahlreiche Besucher und Skisportbe-
geisterte in die Gymnastikhalle am Fümmel-
see zu unserem alljährlichen Skiflohmarkt.
Bei den vielen Ausstellern, die verschieden-
ste und qualitativ hochwertige Wintersport-
artikel anboten, herrschte dank der großen
Resonanz Zufriedenheit.

Schutz der Fußgänger und Radfahrer unerläßlich

Hiltrud Bayer, Falk Hensel und Wilhelm Schmidt
(v. l. n. r.) wiesen bei einem Ortstermin auf die
deutlich sichtbare Gefährdung von Fußgängern
und Radfahrern an der Landesstraße 614 hin.

Hans-Georg Gode (l.) und Jürgen Basler
im Fachgespräch.

WSV-Skiwart Hartmut Steckhan gibt
nützliche Tipps.

Zahlreiche Aussteller kamen zum Floh-
markt.
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Ortsrat Fümmelse übergab Lärchenholzbank
Der Ortsrat Fümmelse mit Bürgermeisterin
Hiltrud Bayer übergab eine Lärchenholz-
bank für das Natur- und Familienbad.
„Der WSV spricht dem Ortsrat Fümmelse
und Bürgermeisterin Hiltrud Bayer seinen
ausdrücklichen Dank für diese Spende
aus. Mit der Bank können wir unseren Gäs-
ten eine weitere, schöne Sitzgelegenheit
bieten, die sehr gut in die natürliche Umge-
bung passt," so
Vereinsvorsitzender
Wilhelm Schmidt.
Hiltrud Bayer führt
zur Spende aus:
„Zwischen Füm-
melse und dem
Wo l f e n b ü t t e l e r
Schw immvere in
bestehen langjähri-
ge und intensive
freundschaftliche
Kontakte. Aus die-
sem Grund hat sich
der Ortsrat spontan
entschlossen, eine
Lärchenholzbank
als besondere
Spende zu überge-
ben. Die Wappen
des Ortes und des
Vereins auf der
Rückenlehne doku-
mentieren die ge-
meinsame Verbun-

denheit.“
Gefertigt wurde die Bank von Siegfried
Schultz. Für die ansprechenden Gravuren
zeichnet Günter Wrobel verantwortlich. Die
Bank hat ein Gewicht von 140 Kilogramm,
ist zwei Meter lang und bietet bis zu vier
Personen Platz. Die Arbeiten dauerten rund
eine Woche.

Andreas Meißler

Der Ortsrat Fümmelse übergab dem WSV eine Lärchenholz-
bank als Spende. Es freuten sich gemeinsam (v. l. n. r.:) Sieg-
fried Schultz, Christian Schulze, Peter Emmerich, Wilhelm
Schmidt (WSV), Rainer Porath (WSV), Hiltrud Bayer, Holger
Neumann, Uschi Kröll (WSV), Falk Hensel, Pascal Wollschläger.

DDDD aaaa ssss     aaaa kkkk tttt uuuu eeee llll llll eeee     SSSS pppp oooo rrrr tttt pppp rrrr oooo gggg rrrr aaaa mmmm mmmm
DIENSTAG

9.00 – 10.00 Uhr
Oderwaldparkplatz

Walking

14.30 – 15.45 Uhr
WSV-Halle
KiTa-Sport

16.00 – 19.00 Uhr
WSV-Halle
Tischtennis

16.30 – 19.00 Uhr
Kraftraum geöffnet

16.45 – 17.45 Uhr
Lindenhalle

Laufen Tri-Kids II

18.00 – 19.00 Uhr
Hallenbad „Okeraue“

Laufen Tri-Kids III

18.00 – 20.30 Uhr
Hallenbad „Okeraue“
Leistungsschwimmen

19.00 – 20.00 Uhr
WSV-Halle Gymnastik

20.00 – 21.00 Uhr
WSV-Halle Ballspiele

20.00 – 21.45 Uhr
Hallenbad „Okeraue“

Wasserballtraining

MONTAG

9.00 – 10.00 Uhr
WSV-Halle

Funktionsgymnastik

10.30 – 11.45 Uhr
WSV-Halle
KiTa-Sport

13.45 – 14.45 Uhr
WSV-Halle
Callanetics

17.30 – 19.00 Uhr
Wilh.-Raabe-Schule
Konditionstraining

ab 12 Jahre

17.30 – 18.30 Uhr
Kraftraum 
geöffnet

18.00 – 19.00 Uhr
WSV-Halle

Für Sie
und Ihn

19.30 – 21.00 Uhr
WSV-Halle
Triathlon

MITTWOCH
9.30 – 11.00 Uhr
Oderwaldparkplatz

Nordic Walking

10.30 – 11.45 Uhr
WSV-Halle KiTa-Sport

14.45 – 15.45 Uhr
WSV-Halle

Kinderturnen (3-6 J.)

16.00 – 17.00 Uhr
WSV-Halle

Kinderturnen (1-3 J.)

16.00 – 18.00 Uhr
Lehrschwimmbecken

Schwimmschule

17.30 – 18.30 Uhr
WSV-Halle – Rücken-

schule Rehasport

18.00 – 19.00 Uhr
Lehrschwimmbecken

Schwimmen

19.00 – 20.00 Uhr
WSV-Halle Ski-Gym.

19.00 – 20.15 Uhr
Hallenbad „Okeraue“
Wasserball Jugend

20.15 – 20.45 Uhr
Hallenbad „Okeraue“
Seniorenschwimmen

20.45 – 21.45 Uhr
Hallenbad „Okeraue“
Triathlonschwimmen

DONNERSTAG

9.00 – 10.00 Uhr
WSV-Halle

Entspannungs-
gymnastik

14.00 – 17.30 Uhr
WSV-Halle
Tischtennis

16.30 – 18.00 Uhr
Lehrschwimmbecken

Schwimmschule

18.00 – 19.00 Uhr
Kraftraum geöffnet

18.00 – 20.30 Uhr
Hallenbad „Okeraue“
Leistungsschwimmen

18.30 – 19.30 Uhr
WSV-Halle Aerobic

20.00 – 21.45 Uhr
Hallenbad „Okeraue“

Wasserballtraining

SAMSTAG

16.00 – 18.00 Uhr
Hallenbad „Okeraue“

Wasserballtraining
Jugend

18.00 – 19.00 Uhr
Hallenbad „Okeraue“

Triathlon-/Jugend-
schwimmen

FREITAG

14.30 – 16.30 Uhr
Lehrschwimmbecken

Schwimmschule

16.00 – 17.30 Uhr
WSV-Halle

Tri-Kids

17.00 – 18.00 Uhr
Kraftraum

Schwimmen LG 1

17.30 – 18.30 Uhr
Sportplatz Lindenhalle

Sportabzeichen

18.30 – 19.45 Uhr
Laufbahn Lindenhalle

Triathlon-Laufen

SONNTAG
9.30 – 11.00 Uhr
Oderwaldparkplatz

Nordic Walking

ab 10.00 Uhr
Am Exer

Triathlon-Radtraining

16.00 – 20.00 Uhr
WSV-Halle

Jazz- u. Moderndance

Ansprechpartner:
Vorsitzend. Sport Rainer Porath, 0 53 31/7 51 42

rainer.porath@wsv21.de
Schwimmen Stefan Vogel, 01 51/22 16 02 45

stefan.vogel@wsv21.de
Triathlon (kommissar.) Uwe Schöppler, 05331/4059299

triathlonwart@wsv21.de
Wasserball Detlef Justen, 0178/162 2216  

wasserballwart@wsv21.de
Ski Hartmut Steckhan, 05331/75042

hartmut.steckhan@wsv21.de

Skiflohmarkt
Die Gäste fanden Zeit und Gelegenheit in
den Angeboten zu stöbern und ein
Schnäppchen zu erwerben. "Unser Skif-
lohmarkt hat familiären Charakter und ist
deshalb auch in diesem Jahr wieder der
Renner", freute sich Skiwart Hartmut
Steckhan. Tipps und Tricks rund um den
Wintersport gab es gratis dazu.
Für das leibliche Wohl der Besucher sorgte
der Skiwart selbst. Es gab Kekse und war-
me Getränke. Die Fachgespräche über die
unmittelbar bevorstehende Wintersaison
hatten natürlich ein Hauptthema: Die
Nachtfröste sind schon da. Wann fällt nun
der erste Schnee, der zum Wintersport ein-
lädt? Bei guten Schneeverhältnissen fin-
den sich sicherlich schon bald die ersten
Sportler auf der Skihütte im Oberharz ein,
auch wenn die Wettervorhersagen eher ei-
nen milden Winter prognostizieren.

Andreas Meißler

Auch Snowboardfans fanden sich ein.
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90 Jahre
Herta Drücke 

85 Jahre
Hans-Georg Lose

80 Jahre
Gisela Jeschonnek 
Brigitte Unger

75 Jahre
Christel Bredtscheider

70 Jahre
Gisela Peters
Elke Smolenski
Irmtraut Voigt

65 Jahre
Adelheid Bluhm
Hans-Joachim Bremer
Werner Gudehus
Waltraud Kertscher
Karin Thiele

60 Jahre
Jutta Schwarzer
50 Jahre
Verena Bordis
Gunhild Klemt-Meyer
Lutz Ristau 
Sabine Scholz
Jörg Wulf

Pflanzarbeiten am Fümmelsee
®
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Schonend sauber wird dein
Auto mit

• umweltfreundlich • pflegend

• glänzend mit Nano-Wachs

• fleckenlos • kratzfrei

Rund um die Uhr, ganz in Ihrer Nähe:
Wolfenbüttel Im Sommerfeld 

Ahlumer Straße
Grauhofstr. (ehem. Schlachthof)

Braunschweig Stöckheim – Senefelder Straße
Lehndorf – Saarbrückener Straße
Veltenhof – Ernst-Böhme-Straße

Salzgitter-Bad Porschestraße

Lengede Grubenweg

außerdem in… Helmstedt, Wolfsburg, Gifhorn 
und Königslutter!

Ihr Rabatt beim Kauf von Waschmarken

im Wert von… ab 10 EUR  ·  · 10 %
ab 50 EUR  ·  · 20 %

Nutzen Sie außerdem unseren Spartarif von 
Montag bis Donnerstag von 22 bis 10 Uhr!*

* Nicht möglich in BS-Veltenhof 

GeburtstageGeburtstage
RRuunnddee

Wir wünschen 

allen Mitgliedern und

ihren Familien

eine schöne 

Adventszeit
und ein 

besinnliches

Weihnachtsfest !

Badwart Manfred Fiebig und seine fleißi-
gen Helfer haben im Herbst umfangrei-
che Pflanzarbeiten im Rahmen des so-
genannten „Braunschweiger Modells“
im Natur- und Familienbad durchge-
führt.

Insgesamt wurden 8 Bäume (Bergahorn,
Esche), 250 Hainbuchen als Hecke, 37
Großsträucher sowie 93 normale Sträucher
durch Herbert Jahns, Friedheim Ehrhoff,
Friedhelm Schmolke, Günter Riecke und
Mathias Zimprich in mehrtägigen Einsätzen
gepflanzt.
„Mit diesen neuen Landschaftsgehölzen
wird das Gelände rund um den Fümmelsee
seinen natürlichen Charakter bewahren
und weiter ausbauen,“ so Fiebig.

Andreas Meißler
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Vereinseigene Skihütte Oderbrück/Harz Tel. (05520) 2939
Internet: www.wsv21.de E-mail: info@wsv21.de

SCHWIMMEN
WASSERBALL

SKILAUF
TRIATHLON

TENNIS
BREITENSPORT

TISCHTENNIS

WSV-Nachrichten
Erscheinungs- 4 x im Jahr
weise:

Gesamt- Verlag Schaufenster 
herstellung: GmbH & Co KG
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38300 Wolfenbüttel
Telefon (0 53 31) 98 99 - 0
Fax (0 53 31) 98 99 - 56
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6. 1. 2013 So. 10.30 Frühschoppen

26. 1. 2013 Sa. 11.00 Winterfest

3. 2. 2013 So. 10.30 Frühschoppen

7. 2. 2013 Do. 20.00 Quartalsversammlung

3. 3. 2013 So. 10.30 Frühschoppen

SCHWIMM-, BADE- UND GYMNASTIK-MODE
ARENA, SPEEDO, SOLAR und NIKE

KUNSTHANDWERK AUS EIGENER HERSTELLUNG

38239 Salzgitter-Thiede · Alte Poststraße 2
Ortsmitte, Nähe Frankfurter Straße  ·  Telefon (0 53 41) 26 49 29

Öffnungszeiten: täglich 900 -1200 und 1500 -1800 Uhr, (außer Di. und Sa.)
Fax (0 53 41) 26 08 77 · e-mail: schmidt-thiede@t-online.de

Mitglieder des WSV21 erhalten beim Einkauf
in meinem Geschäft 10% Rabatt !!
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Osterhüttenfahrt 2013 – 
Schon jetzt anmelden!
Die Osterhüttenfahrt findet im kommenden Jahr vom 

18. bis 22. März statt.
Informationen und Anmeldungen für Kinder von 8 bis 13 Jahren 

bei Jörn Vogel. 

E-Mail-Adresse: joern.vogel93@web.de Telefon: 0151/2216 02 45



WOLFENBÜTTEL
Goslarsche Straße3 · 38304 Wolfenbüttel · Tel. 0 53 31/95 98-0 · Fax 0 53 31/95 98-23

info@hbc-wf.de  ·  www.hagebaucentrum-wolfenbuettel.de

Wir haben für jeden Untergrund
den richtigen Kleber, 

Abdichtungen, Spachtelmassen
und Fugenmörtel

Auf Wunsch bieten wir Ihnen
gern die Fliesenverlegung durch

unseren Meisterbetrieb mit 
unseren Fliesenlegern an

Hier zeigen wir Wand- und Bodenfliesen in allen Größen und Farben 
für (fast) jeden Geschmack. 

Auch günstige Sonderangebote sind stets vorhanden

Kennen Sie unsere 
Fliesenausstellung

Kennen Sie unsere 
Fliesenausstellung


